
Protokoll der 35. Jahreshauptversammlung des TSC Bad Bevensen e. V. 
Datum: 20.03.2017
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:15 Uhr 
Ort: Restaurant „Anno 1825“, Bad Bevensen

Teilnehmer:  Anzahl 16; siehe namentliche Anwesenheitsliste im Anhang

Tagesordnung: siehe schriftliche Einladung vom 20.02.2017

TOP 1: Der 1. Vorsitzende Rainer Winter begrüßt die Anwesenden.

TOP 2: Rainer Winter wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt.

TOP 3: Der Versammlungsleiter stellt die ordnungsgemäße Einladung vom 
20.02.2017 an alle Mitglieder fest.

TOP 4: Durch den Versammlungsleiter wird die Beschlussfähigkeit gem. §7, Abs.6 
der Satzung des TSC Bad Bevensen e.V. festgestellt.

TOP 5: Dem Protokoll der 34. Jahreshauptversammlung wird einstimmig zugestimmt.

TOP 6: Bericht des Vorstands durch Rainer Winter:

Rückblick in 2016

 Sommerfest  

In diesem Jahr fand leider kein Sommerfest satt. In 2017 ist aber wieder ein 
Sommerfest geplant für einen schönen Grillplatz 

 Weihnachtsfest  

Auch 2016 fand unser traditionelles Weihnachtsfest am Ende des Jahres statt. 
Dieser Ort war wieder das Antonie-Noptisch-Haus. Die Eltern haben richtig 
zugepackt. Es gab viele Köstlichkeiten, einen Nikolaus und einen schön 
geschmückten Weihnachtsbaum. 
Die Erwachsenen trafen sich in der Markthalle Bienenbüttel. Beim netten 
Zusammensein wurde köstlich gegessen, viel gelacht und es gab tolle Gespräche. 

 Verein allgemein  

Die Mitgliederzahl wuchs weiter an. Mehr Details usw. im Bericht vom Kassenwart. 
Unsere Kindergruppe ist weiter und weiter gewachsen. Die Mitgliederzahl erreicht 
wieder das Niveau von 2016. Seit 2011, ging die Mitgliederzahl rückläufig. Gründe 
dafür waren schwere Krankheiten und Todesfälle. Das Jahr 2013 war unser 
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schlimmstes Jahr, zu diesem Zeitpunkt stieg Rainer Winter in den Vorstand ein. Seit 
2013 gehen die Mitgliederzahlen wieder kontinuierlich nach oben. 

Die Trainer haben den Eindruck, dass alle mit Spaß dabei sind. In der ersten Woche 
im Dezember 2016 hat der Verein die Kündigung des Antonie-Nopitsch-Hauses 
erhalten. Durch Weihnachten musste der Verein nach knapp zwei Wochen die 
Räumlichkeiten verlassen. Ein adäquater Ersatz konnte in diesem kurzen Zeitraum 
nicht gefunden werden. Es wurde eine verlängerte Weihnachtspause eingelegt. 

 DTSA  

Wir möchten dieses Jahr gerne die DTSA-Abnahme starten. Entweder schaffen wir 
das alleine oder wir organisieren das mit einem anderen Verein, wie z.B. dem TV 
Uelzen.

 Workshops  

In 2016 fanden keine Workshops statt. Aufgrund der allgemein guten Lage und der 
knappen Zeit. In 2017 wird überlegt neue Workshops zu starten. Mögliche Ideen sind
Wochenendkurse oder Kurzworkshops in den Bereichen DiscoFox, Salsa, Tango 
Argentino, etc.

 Kosteneinsparung 
Die Kosteneinsparung wurden z.B. durch das umswitchen der Internetseite und 
durch eine günstigere Domain und selbstverwalten der Website erreicht und 
reduzierte sich von mehreren hundert Euro auf knapp 12 Euro. 
Leider konnten wir nicht aus den LSB & DTV austreten, da im LSB die 
Mitgliederversicherung für den Unterricht hängt. Der DTV hat einen Sammelvertrag 
mit der GEMA. 
Die Büromaterialen werden von den einzelnen Personen selbst getragen.

   Abschluss  
Rainer bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen und hofft das sich die Probleme 
mit der Raumfindung schnell und positiv klären. 

TOP 7: Bericht des Kassenwarts

 Björn P. hat eine ordentliche und klare Kasse von Tanja B. übernommen
 Im Jahr 2016 haben wir 6008,79€ Eingenommen dem standen Ausgaben von 

5968,11€ entgegen
 Positiv ist die Entwicklung der Mitgliedsbeiträge von 5461,00€ gegenüber dem

Jahr 2015 mit 3090,00€ das ist eine Steigerung von ca. 76 %
 Die Zuschüsse vom LSB usw. sind gesungen ca. 30% weniger
 Wir haben deutlich weniger Einnahmen durch Workshops erhalten
 Unser Überschuss beträgt 40,68€
 Es gibt noch offene Forderungen von 256 € dieser werden in 2017 eingezogen
 Das Sparbuch beträgt 2760,45 € - Stand 31.12.2016 als Rücklage
 Barkasse: Stand 01.01.2016 = 85,90€ / 31.12.2016 = 85,90€
 Sparkasse: Stand 01.01.2016 = 40€ / 31.12.2016 = 40€
 Entwicklung Mitglieder: 01.01.2016 = 47 Mitglieder / 31.01.2016 = 63 

Mitglieder (+34%)
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 Planung vor 2017:
- ca. 6000€ Mitgliedsbeiträge
- Zuschüsse ca. 250€
- Workshops etc. 500€ geplant
- Miete / Honorar ist leicht angehoben
- Verbände leicht erhöht
- ab 2017 ausgeglichener Haushalt 

TOP 8: Bericht der Kassenprüfer Herr Bockelmann und Ilse Scherwat:

 Herr Bockelmann nicht anwesend, ausgetreten.
 Es gibt von Frau Scherwat nicht zu beanstanden.

TOP 9: Der Vorstand wird mit 11 Stimmen und 5 Enthaltungen entlastet.

TOP 10: Wahl der Kassenprüfer:

 (Für 2 Jahre) Vorschlag: Frau Kristina Schütze
Abstimmung: 14 Ja-Stimmen / 2 Enthaltungen

(Für 1 Jahr) Vorschlag: Herr Holger Dornau 
Abstimmung: 14 Ja-Stimmen / 2 Enthaltungen

TOP 11: Neuwahl von Vorständen:

 1. Vorsitzender:   steht gem. Satzung zur Neuwahl an. 
Vorschlag: Rainer Winter
Abstimmung: einstimmig gewählt.
Rainer Winter nimmt die Wahl an.

 2. Vorsitzender:   steht gem. Satzung zur Neuwahl an.
Vorschlag: Wiebke Kleinhuis
Abstimmung: einstimmig gewählt
Wiebke nimmt die Wahl an.

 stellv. 2. Vorsitzender:  
Vorschlag: Tanja Boemke
Abstimmung: einstimmig gewählt
Tanja nimmt die Wahl an.

 Jugendwart / Jugendsprecher:  
Der DTV empfiehlt einen Jugendwart ab 12 Jugendlichen, dass Alter muss 
zwischen 12-18 Jahre sein. Dieser soll zwischen Trainer und Jugendlichen 
vermitteln usw. Aktuell sind alle 34 Jugendlichen unter 12 Jahre. Alle anderen 
Mitglieder sind über 18. Daher wird es erst mal keine Jungendwart geben.
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TOP 12: Darstellung Ist-Situation (Trainingsraum)

Rainer Winter hatte schon eine Stellungnahme zur Ist-Situation auf der Webseite und
per Telegram veröffentlicht. Aktuell sieht es immer noch sehr schlecht aus. In Bad 
Bevensen gibt es keine Möglichkeit. In Bienenbüttel haben wir mehrere Angebote 
erhalten - leider ohne Erfolg. Es gibt aktuell noch 2-3 Optionen. 
Eine Option ist die Schule in Bienenbüttel. Dort möchte jedoch die Schulleiterin nicht,
dass wir die Räume nutzen. Björn wird dort aber nochmal mit dem Bürgermeister Hr. 
Dr. Franke sprechen, der auch (in seiner Amtsfunktion) Besitzer der Schulgebäude 
ist. 
Die zweite Option ist das Mühlenbach-Zentrum. Dort muss erst geklärt werden, ob 
unsere Tanzzeiten noch frei sind. Der aktuelle Plan ist es bis zu den Osterferien in 
der alten Volksbank in Bad Bevensen bleiben zu können. 
Alle Mitglieder wurden aufgefordert bei der Raumsuche zu helfen. Die Raumgröße 
muss mindestens 8 mal 10 Meter groß sein. Der Tagessatz darf 30€ pro Trainingstag 
nicht übersteigen. Zeiten: Montags, ab 16 Uhr. 

TOP 13: Antrag des Vorstandes:

Präventive Freigabe, den Mitgliedsbeitrag um bis zu 3,00 Euro zu erhöhen, sollte im 
Zuge von Mieterhöhungen eine ausgeglichene Bilanz des Vereins nur unter 
Einschränkung der Trainingsmöglichkeit erreichbar sein. (Die Erhöhung bezieht sich 
nur auf die aktiven Mitglieder)
Abstimmung: 13 Ja-Stimmen / 3 Enthaltungen

TOP 14: Geplante Veranstaltungen 2017 (Workshops, Sommerfest, Weihnachtsfeier)

 Das Sommerfest 2017 findet Anfang August bei Heike Kunze in Bienenbüttel 
Billungstraße 13 A statt. (ohne Kinder)

 Die Weihnachtsfeier wird wieder früh genug geplant
 Eine Vereinsfahrt ist ebenfalls geplant mit allen Mitgliedern
 Workshops sind ebenfalls geplant s. Rückblick - Workshops 

TOP 15: Sonstiges

 Single-Dance für die, die keinen Tanzpartner haben aktuell stark im Trend 
direkt in den Verein integriert. 

o Bei diesem Tanz gibt es feste Reihenfolgen die als Gruppe etc. getanzt 
werden

o Der Single-Dance soll erst mal in den Tanzzeitraum von der 
Jugendgruppe eingefügt werden und auch erst dann, wenn die 
Raumsituation geklärt ist.

 Mitgliederliste macht jede Gruppe für sich, da eine Gesamtübersicht aus 
Datenschutztechnischen Gründen nicht erlaubt ist
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Bad Bevensen, 27.03.2017

Dr. Rainer R. Winter Christopher Kainz
Versammlungsleiter
1. Vorsitzender Schriftführer
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